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Vorwort von Raphael Wyss 
Präsident der FDP Uitikon  

«Für ein attraktives Uitikon durch konsequent liberale Politik.»

Liebe Üdikerinnen und Üdiker

Wir leben in der attraktivsten Gemeinde des Kantons Zürich! 
Auch im schweizweiten Vergleich stehen wir ganz vorne. Was 
das BILANZ-Magazin in einem Gemeinderanking erst kürzlich 
herausgefunden hat,1) wissen wir Üdikerinnen und Üdiker schon 
lange, sind wir doch aufgrund der vielen Vorzüge, die Uitikon 
bietet, hierhin gezogen oder gar nicht erst weggezogen.

Die Attraktivität unserer schönen Gemeinde ist indessen  
keine Selbstverständlichkeit. Die Grundlagen für eine  
erfolgreiche Gemeindepolitik bedürfen weitsichtigen Handelns 
und politischer Beharrlichkeit. Sie müssen jeden Tag neu  
gewährleistet werden. Die Arbeit ist nie getan.

Die FDP hat diese Arbeit in den vergangenen Jahren und  
Jahrzehnten nicht nur nie gescheut, sondern hat sie deren  
Ergebnisse auch massgeblich mitgeprägt. Deshalb freut es die 
FDP umso mehr, dass es uns in Uitikon heute so gut geht.

Doch die politische Arbeit geht weiter. In der nächsten  
Legislatur stehen wichtige Herausforderungen an, wie  
beispielsweise die vollständige Umsetzung und  
Weiterentwicklung der Einheitsgemeinde, die Stabilisierung und 
Bewältigung des Bevölkerungswachstums oder die Straffung 
der Verwaltungsstrukturen.

Zur erfolgreichen Bewältigung dieser Aufgaben tritt die FDP 
zu den Gesamterneuerungswahlen mit einem Team von zehn  
bestens qualifizierten Kandidatinnen und Kandidaten an.  
Insbesondere ist die FDP die einzige Ortspartei, welche für den 
Gemeinderat bisherige Mandatsträger zur Wahl nominiert hat. 
Mit Ihrer Unterstützung wird das Gemeinderatsteam der FDP 
deshalb für die notwendige Kontinuität und Stabilität im  
obersten Exekutivorgan sorgen. Ein weiterer Verlust von  
Erfahrung wäre vor diesem Hintergrund eine riskante politische 
Wette.

Gleichzeitig bedankt sich die FDP an dieser Stelle herzlich bei 
all ihren Mandatsträgern, die sich in der aktuellen Legislatur mit 
viel persönlichen Einsatz für unsere Gemeinde engagiert haben 
und sich inskünftig neuen Herausforderungen widmen möchten: 
Caroline Čada (Schulpräsidentin), Sascha Ferg (Schulpflege), 
André Müller (Präsident RPK), Roselien Huisman (RPK) und  
Daniela Faoro (Sozialbehörde). Wir wünschen Euch für die  
Zukunft alles Gute!

Lernen Sie nun auf den nachfolgenden Seiten unser Team  
kennen. Mit diesem Team möchte die FDP in der nächsten  
Legislatur für Sie, liebe Üdikerinnen und Üdiker, die hohe  
Lebensqualität in Uitikon erhalten und weiter steigern, für eine 
starke Schule und vorzügliche Infrastruktur sorgen, dem  
lokalen Gewerbe ein Umfeld für eine erfolgreiche  
Geschäftstätigkeit bieten und sich bei alledem stets für  
gesunde Finanzen, einen möglichst schlanken Staat und  
nachhaltig tiefe Steuern einsetzen.

Worauf warten Sie noch? Wählen Sie jetzt FDP. Denn eine  
Stimme für die FDP ist eine Stimme für ein attraktives Uitikon. 
Wir blicken mit Freude auf das Erreichte und mit Zuversicht auf 
das, was noch vor uns liegt.

Mit den besten Wünschen für ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr!

Raphael Wyss
Präsident der FDP Uitikon

Uitikon ist eine der attraktivsten Gemeinden der Schweiz – ein Erfolg, der das Ergebnis jahrelanger weitsichtiger, liberaler Politik 
unter prägender Beteiligung der FDP ist. Um die kommenden Herausforderungen verantwortungsvoll anzupacken, tritt die FDP 
zu den bevorstehenden Gesamterneuerungswahlen mit einem erfahrenen Team an. Damit unsere Gemeinde auch künftig so 
stabil, lebenswert und finanziell gesund bleibt wie heute. 

 

1) BILANZ, 10-2025, S. 54 ff.;  
www.bilanz.ch/gemeinderanking 
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Chris Linder, Präsident des Gemeinderats   
Wieder als Gemeindepräsident

Uitikon ist ein besonderer Ort – lebenswert, attraktiv,  
überschaubar und mit einer starken Gemeinschaft. Das motiviert 
mich sehr, mich erneut als Gemeindepräsident zur Wahl zu  
stellen und mich weiterhin dafür einzusetzen, dass sich unsere 
Gemeinde mit Augenmass weiterentwickelt und gleichzeitig 
ihren ursprünglichen Charakter behält.

Gute Politik ist lösungsorientiert und pragmatisch. Sie  
ermöglicht Neues, stützt Bewährtes und schafft verlässliche 
Rahmenbedingungen. An dieses Verständnis halte ich mich in 
meiner Arbeit - mit einem engagierten Team im Gemeinderat 
und in der Verwaltung.

In den letzten vier und mehr Jahren hat sich einiges getan bei 
uns in der Gemeinde. Uitikon ist rasant gewachsen auf  
inzwischen über 5`700 Einwohnerinnen und Einwohner. Der  
Einbezug der neuen Mitbewohnerinnen und Mitbewohner, damit 
sie sich willkommen und wohlfühlen, ist klar gelungen. Die 
Realisierung der Einheitsgemeinde – der Zusammenlegung der 
Politischen Gemeinde mit der bis anhin selbstständigen  
Schulgemeinde – wurde weitgehend und erfolgreich umgesetzt. 
Im Einklang mit dem Wachstum der Gemeinde und den  
entsprechend zunehmenden Anforderungen und Bedürfnissen  
wurden zentrale sichtbare und weniger sichtbare  
Infrastrukturen, insbesondere auch für unsere Schule, auf dem 
ganzen Gemeindegebiet erneuert und erweitert.

Verantwortung übernehmen – Kontinuität sichern
Auf die neue Amtsperiode bzw. in den nächsten vier Jahren 
stehen unter anderem die weitere Vertiefung und Optimierung 
der Einheitsgemeinde und damit verbunden die Unterstützung 
und Entlastung unserer Schule zugleich an. Entsprechend der 
grösser gewordenen Gemeinde und im Hinblick auf die  
Neuausrichtung des Gemeinderates von bisher acht auf neu 
sieben Mitglieder werden gemeinsam mit der Verwaltung die 
Organisation und internen Abläufe analysiert und zielgerichtet 
optimiert. Die Dienstleistungen sollen den Einwohnerinnen und 
Einwohnern vereinfacht zugänglich gemacht werden.

Unsere zahlreichen Vereine tragen wesentlich zur Identität der 
Gemeinde und zum lebhaften Dorfleben bei. Sie sind weiterhin 
zu unterstützen. Das kulturelle Angebot ist entsprechend den 
sich ändernden Bedürfnissen angemessen zu fördern.

Nach wie vor ein übergeordnetes, zentrales Ziel für die  
nächste Legislatur ist ein solider, gesunder Finanzhaushalt.  
Während in den letzten Jahren zahlreiche grosse und  
notwendige Investitionen vorgenommen wurden, werden in den 
kommenden Jahren grössere Projekte mit Zurückhaltung  
angegangen. In der auslaufenden Amtsperiode ist es gelungen, 
den Steuerfuss weiter zu senken auf aktuell niedrige 78%. Die-
ses ansprechende Steuer-Niveau wollen wir beibehalten, um 

Uitikon weiterhin attraktiv und «wettbewerbsfähig» zu präsen-
tieren und dem Ruf als «beste Gemeinde im Kanton Zürich»  
(Gemeinde-Ranking 2025 BILANZ-Magazin) auch in dieser  
Hinsicht zukünftig gerecht zu werden.

Unser Uitikon ist gewachsen, grösser und vielfältiger  
geworden. Über zehn Jahre habe ich beruflich im Ausland  
gelebt, vor allem in den USA und in Asien. Den Umgang mit 
anderen Kulturen im Grossen wie im Kleinen mag ich sehr. Seit 
gut vierzig Jahren lebe ich in Uitikon. Mit dem Dorf – man darf 
es ruhig weiterhin so nennen – bin ich vertraut. Die Behörden-
tätigkeit kenne ich sowohl als Gemeindepräsident wie auch als 
Finanzvorstand (2006 – 2016) der damals noch selbstständigen 
Schulgemeinde.

Ich freue mich, erneut als Gemeindepräsident zu kandidieren, 
in der kommenden Legislatur Verantwortung zu übernehmen 
und mich zusammen mit den Kolleginnen und Kollegen im  
Gemeinderat und im Dialog mit Ihnen, liebe Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger für ein starkes, lebendiges und  
zukunftsorientiertes Uitikon einzusetzen.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

«Gemeinsam in die Zukunft – für ein starkes Üdike.»
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Michèle Rüegg Hormes, Gemeinderätin seit 2022  
Wieder in den Gemeinderat

«Die Ortsplanung ist entscheidend für eine sinnvolle,  
langfristige Entwicklung unserer Gemeinde.»

Unsere Gemeinde verändert sich. Mitten in Uitikon ist in den 
letzten Jahren das urbane Leuenquartier entstanden – ein neu-
es Rückgrat zwischen Dorf und Waldegg. Für manche wirkt es 
noch fremd, für andere ist es längst ihr Zuhause. Die Leuengas-
se ist eine wichtige Begegnungszone im neuen Quartier. Meh-
rere Fusswege queren diese und verbinden die Waldegg- und 
Ringlikerseite mit dem Panoramaweg, der Sportanlage  
Sürenloo und dem alten Dorfzentrum über die verkehrsberuhig-
te Langackerstrasse. Doch auch die gewachsenen Quartiere 
verändern sich. Der Generationenwechsel führt zu Erneuerung, 
Verdichtung und einer dynamischen Bevölkerungsentwicklung. 
Die Nähe zu Zürich, die hohe Standortqualität und ein gutes 
Schulangebot machen Uitikon besonders für junge Familien  
attraktiv.

Mehr Raum für Bildung, Sport und Begegnung – und mehr 
Nachhaltigkeit für unsere wachsende Gemeinde

In den letzten Jahren durfte ich wesentlich dazu beitragen. 
Meilensteine waren der Bau der Schul- und Sportanlage Allmend 
sowie des Jugend- und Veranstaltungshauses. Beide Gebäude 
konnten wir im Sommer 2024 fertigstellen und die Allmend hat 
sich seither zu einem wichtigen Treffpunkt für die ganze  
Gemeinde entwickelt. Mit der Aufstockung der Schulanlage 
Mettlen und der ökologischen Aufwertung des Pausenplatzes 
entsteht ein weiterer wichtiger Baustein in der nachhaltigen 
Entwicklung Uitikons. Denn Pausenplätze sind Begegnungsorte 
– innerhalb wie ausserhalb der Schulzeit.

Offenheit, Familie und Verantwortung prägen meinen Weg
Ich bin in Uitikon aufgewachsen und nach Studien an der ETH 

und in Harvard sowie längeren berufsbedingten Auslandsauf-
enthalten in den USA, Deutschland, Südafrika und Brasilien 2011 
mit meiner Familie hierher zurückgekehrt. Mein Mann engagiert 
sich bei der freiwilligen Feuerwehr, unsere beiden Kinder sind 
16 und 13 Jahre alt. Die Familie bildet ein starkes Fundament. 
Als Architektin bin ich eine Brückenbauerin, die sich im  
Spannungsfeld zwischen dem konkreten Ort, dessen Geschich-
te und einer möglichen, sinnvollen Weiterentwicklung bewegt. 
Von 2018 bis 2022 habe ich das Ressort Bauten und Schulraum-
planung der damaligen Schulgemeinde durch eine Phase starken 
Wachstums geführt. Seit dem Zusammenschluss von Schul- und 
politischer Gemeinde im Jahr 2022 bin ich Gemeinderätin. Ich 
leite das Ressort Hochbau und Planung und setze mich für eine 
starke Schule ein. Parallel arbeite ich an der ETH in einem inter-
nationalen Forschungsprogramm, das sich mit den Auswirkun-
gen von Bevölkerungswachstum, Klimawandel und Ressourcen-
knappheit auf unsere Städte und Siedlungen befasst und Lösun-
gen für die grossen bevorstehenden Herausforderungen unserer 
Zeit entwickelt. Ich setze mich dafür ein, Erkenntnisse aus der 
Forschung in die Praxis zu tragen und engagiere mich in über- 
 

geordneten Entwicklungs- und Strategiegremien im Raum  
Zürich.

Gestalten wir die Zukunft Uitikons weiter, vorausschauend, 
massvoll und auf unsere Werte bauend

Bauen ist nie nur privat, jede Parzelle ist Teil eines grösseren 
Ganzen. Deshalb braucht es eine weitsichtige Ortsplanung, die 
die langfristige Richtung weist. 2025 konnte ich die Erarbeitung 
eines räumlichen Entwicklungskonzepts (REK) initiieren. In den 
kommenden Monaten werden Leitsätze und Zielbilder für die 
langfristige Entwicklung Uitikons formuliert und wichtige,  
identitätsstiftende Orte in der Gemeinde definiert, auf die  
besonders geachtet werden muss. Die Bevölkerung soll über 
Veranstaltungen partizipativ in den Prozess eingebunden  
werden. Dieses Jahr steht ausserdem die Einführung des  
E-Baugesuches an, das Bauwilligen ermöglicht, ihr Baugesuch 
elektronisch zu erfassen.

Gemeinsam können wir die Zukunft Uitikons weiter gestalten 
– ökologisch nachhaltig, sinnvoll und mit Augenmass. Auf  
Werte bauen – die Balance zwischen Alt und Neu zu halten, 
Qualitäten zu stärken und ein massvolles Weiterbauen zu  
ermöglichen –                                       dafür setze ich mich ein.

«Auf Werte bauen – Zukunft gestalten.»
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Ron Weinstock, Gemeinderat seit 2022    
Wieder in den Gemeinderat

Seit über drei Jahren engagiere ich mich im Gemeinderat. 
Uitikon ist für mich mehr als ein Wohnort: Hier bin ich  
aufgewachsen, hier gehen meine Kinder zur Schule, hier fühlen 
wir uns zuhause. Dieses Zuhause mitzugestalten ist meine  
Motivation. Als Üdiker mit Herz möchte ich weitere vier Jahre 
Verantwortung übernehmen und dazu beitragen, dass unsere 
hohe Lebensqualität und die Identität als Dorf erhalten bleiben. 

Als Finanzvorsteher konnte ich wichtige Akzente setzen. Trotz 
hoher Investitionen ist es uns gelungen, den Steuerfuss per 2025 
zu senken – ein Zeichen für eine solide, vorausschauende  
Finanzpolitik. Die Finanzplanung bis 2040 haben wir  
überarbeitet und mit klaren Zielen ergänzt, damit Uitikon  
finanziell handlungsfähig bleibt. Für Beiträge an die Berg- und 
Entwicklungshilfe sowie an die Vereine gelten heute  
transparente Richtlinien, die einen gezielten Einsatz der Mittel 
gewährleisten. Eine zentrale Aufgabe war die strategische  
Neuausrichtung unseres Glasfasernetzes mit dem Ziel, dieses 
diskriminierungsfrei für weitere Anbieter zu öffnen und so  
Wettbewerb und Qualität zu stärken.

Berufliche Basis und Engagement für die Gemeinde
Ich habe meine fachliche Grundlage in der Finanzbranche  

aufgebaut. Seit Anfang 2026 verantworte ich als Leiter Incoming 
Business in einem Risiko- und Versicherungsmanagement- 
Unternehmen einen Geschäftsbereich, in dem  
Risikoabwägungen und verlässliche Lösungen zentral sind. Mein 
Studium der Politikwissenschaft schärft meinen Blick für  
Zusammenhänge. Gemeindepolitik verstehe ich als  
Teamaufgabe: im Dialog mit Bevölkerung, Behörden, Verwaltung 
und Vereinen, sachlich und lösungsorientiert.

Als Juniorenfussballer und -trainer beim FC Uitikon und im 
Vorstand des Elternforums erlebte ich, wie wichtig Sport,  
Schule und Austausch für unsere Gemeinschaft sind.

Meine Schwerpunkte der nächsten Legislatur   
Für die kommende Amtsperiode sehe ich vier Prioritäten:  

Erstens: Nach Jahren grosser Investitionen ist der  
Schuldenabbau zentral. Wir müssen mit öffentlichen Mitteln 
verantwortungsvoll umgehen, Projekte priorisieren und sie  
effizient umsetzen. 

Zweitens: Die Verwaltung ist mit dem  
Bevölkerungswachstum gewachsen. Organisation und Prozesse 
wollen wir weiter optimieren, die Digitalisierung vorantreiben 
und die Servicequalität gegenüber den Einwohnerinnen und  
Einwohnern erhöhen. 

Drittens: Trotz wachsender Bevölkerung gilt es, die hohe  
Lebensqualität zu sichern – mit starken Schulen, einem  
intakten Umfeld, Sorge zur Umwelt und einer aktiven  
Unterstützung unserer Vereine.

Viertens: Bei Gemeinschaftseinrichtungen wie den  
Sportanlagen im Sürenloh sollen gezielte, strategische Projekte 
mit Augenmass und Weitsicht weitergeführt oder angestossen 
werden.

Verwurzelt als Familienmensch in Uitikon
Seit 1980 lebe ich in unserer Gemeinde. Ich bin hier zur  

Schule gegangen und darf heute miterleben, wie meine beiden 
Söhne in Uitikon aufwachsen. Gemeinsam mit meiner Frau  
reisen wir gerne und erkunden, wo möglich, die Unterwasser-
welt. Die Zeit mit Familie und Freunden bei uns zuhause – bei 
gutem Essen und einem Gläschen Wein – gibt mir Kraft und 
prägt mein politisches Engagement.

In den letzten Jahren haben wir viel erreicht. Für Ihr  
Vertrauen bedanke ich mich herzlich. Ich möchte weitere vier 
Jahre Verantwortung übernehmen – für Uitikon: mehr als ein 
Dorf, unser Zuhause. 

Ich freue mich über Ihre Unterstützung und Ihre Stimme.

«Verantwortung mit Herz und Weitsicht – für ein starkes und lebenswertes Uitikon.»
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Daniel Schwendimann, Gemeinderat seit 2018  
Neu als Präsident der Schulpflege 
... und somit weiterhin Gemeinderat (Ressort Bildung)

Seit 30 Jahren wohne ich in Uitikon und bin stolz, einen  
Beitrag zur Attraktivität unserer Gemeinde geleistet zu haben.

Was mich als Kandidat für das Schulpräsidium auszeichnet
Seit knapp acht Jahren übe ich nun die Funktion des  

Präsidenten der Sozialbehörde sowie des Gemeinderats für das 
Ressort Soziales in Uitikon aus. Dabei agiere ich vorausschauend 
und engagiert mit einem Blick für strategische Fragen. Meine  
langjährige unternehmerische Erfahrung im Finanzsektor bildet 
hierfür die Basis. Vor vier Jahren haben mir die Gemeinden und 
Städte des Bezirks Dietikon zudem das Präsidium für den  
Sozialdienst Limmattal (mit Fachstellen wie der Suchtprävention 
und der Jugendberatung Blinker) anvertraut.

Insbesondere Kindern und Jugendlichen bei ihren  
individuellen Herausforderungen zu helfen, sie zu stabilisieren 
und ihnen Zukunftsperspektiven aufzuzeigen, hat für mich seit 
jeher, auch in meinem familiären Umfeld, Priorität. Die  
Verantwortung für die offene Jugendarbeit (www.jugendarbeit-
uitikon.ch), Kinderspielgruppen und Kitas in Uitikon sind für mich 
eine Herzensangelegenheit.

Darüber hinaus setzte ich mich für die Förderung der  
Jugendberatung Blinker im Bezirk Dietikon ein – eine wichtige 
Anlaufstelle, die eng mit der Schule Uitikon vernetzt ist und 
sowohl für Jugendliche als auch für besorgte Eltern gut  
erreichbar ist, auch dank der durch mich mitlancierten Buslinie 
201 nach Schlieren (www.sd-l.ch/blinker).

Die Verantwortung für die komplexe Unterbringung und  
Integration von zahlreichen asylsuchenden Personen war in der 
letzten Legislatur mit vielschichtigen Herausforderungen und 
auch Konflikten das wohl wichtigste Thema in meinem Ressort.
Aber auch andere soziale Lokalthemen haben wir dank eines 
stabilen Teams fortlaufend bewältigt.

Was ich für die Schule als deren Präsident erreichen möchte
Gerne möchte ich weiterhin Verantwortung übernehmen, die 

Schule strategisch stärken und meine vielseitigen Erfahrungen 
in der kommenden Legislatur als Schulpräsident einbringen – für 
die Kinder und Jugendlichen in Uitikon sowie für ihre Eltern. 

Im Vordergrund steht, unsere wachsende Schule als äusserst 
wichtiges Ressort in der Gemeinde und auch im Gemeinderat 
gut zu positionieren. Seit vier Jahren sind wir eine  
Einheitsgemeinde und es gilt, diesen Zusammenschluss  
unbedingt und im Interesse von Schülern und Eltern sowie der 
gesamten Schulorganisation weiterzuentwickeln. Um so  
Synergien zu realisieren und neuen Herausforderungen  
gewachsen zu sein.

Gesunde Finanzen sind mir ein wichtiges Anliegen. Als  
ehemaliger Vermögensverwalter und Verwaltungsrat sowie  
Sozialvorstand bin ich erfahren im sorgfältigen Umgang mit  
Geldern von Dritten (auch Steuergeldern). Das starke Wachstum 
unserer Schule, die Qualitätsanforderungen und die Nachfrage 
neuer Dienstleistungen sind kostenrelevant. Es gilt, mit einer 
umsichtigen strategischen Denkweise eine breit abgestützte 
und auch generationenverträgliche Balance im Mitteleinsatz für 
Uitikon zu realisieren, um eine der attraktivsten Gemeinden im 
Kanton zu bleiben. 

Bitte wählen Sie mich in die Schulpflege und als deren  
Präsident

Als Schulpräsident und damit von Amtes wegen ebenso  
weiterhin Mitglied des Gemeinderates möchte ich mich auch 
künftig für Uitikon und insbesondere für eine starke Schule  
engagieren: Dies im Team, gemeinsam mit der Schulpflege, der 
Schulverwaltung, der Schulleitung, der Lehrerschaft, dem  
Schülerclub und vielen Helfern sowie den Kolleginnen und  
Kollegen im Gemeinderat. 

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

«Soziale Kompetenz und Führungserfahrung – für eine starke Schule in Uitikon.»
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Samuel Favre 
In die Schulpflege

Mein Anspruch ist es, die hohe Qualität unserer  
Infrastruktur gezielt einzusetzen, damit Kinder bestmögliche 
Lernbedingungen erhalten. Denn nur eine verantwortungsvoll 
geführte Schule kann nachhaltig wachsen und ihren  
Schülerinnen und Schülern ein Umfeld bieten, in dem sie sich 
entfalten können.

- Jahrgang 1982
- Lehrer und Dozent für Wirtschaft und Recht 
- Master of Science, Mag.rer.pol
- Wohnhaft in Uitikon seit 2018 mit Partnerin und Tochter
- Hobbys / Interessen: Golfen, Skifahren, Reisen, Gastronomie,   
  Gemeindeleben

Mich interessiert zudem: 
Wirtschafts- & Bildungspolitik und die künftige  
Energieversorgung.

«Für eine starke Schule, die ihre Ressourcen     
  wirkungsvoll einsetzt.»

Martin Kout 
In die Schulpflege

Ich setze mich in unserem Uitikon für eine Schule ein, die mit 
unserer Gemeinde wächst – modern, solide finanziert und gut 
vernetzt! Wichtig ist mir eine effiziente Verwaltung, die den 
Bürgerinnen und Bürgern dient. Im Zentrum stehen  
nachhaltige Investitionen in Bildung und Infrastruktur sowie 
die Bewahrung der Identität von Uitikon mit Vereinen,  
Angeboten und gesundem Wachstum.

- Jahrgang 1973
- Finanzexperte, Kadermitglied Finanzbranche, selbstständig  
  Finance, Consulting & Real Estate
- DAS Bank Management HSLU,  
  eidg. FA Führungs- & Management-Fachmann
- Relevante Erfahrungen: Finanzen, Immobilien,  
  digitale Transformation
- Verheiratet, 2 Töchter
- In Urdorf aufgewachsen, in Uitikon wohnhaft seit 2006
- Hobbys / Interessen: Ski, Wassersport, Eishockey  
  (Spitzensport-Erfahrung), Kultur, Musik, Gemeindeleben

Mich interessiert zudem: 
Finanz- & Wirtschaftspolitik und die künftige Energiever-
sorgung. 

«Zuhören. Verstehen. Handeln –  
  für unsere Schule.»



Arthur Blaser, bisher Mitglied der RPK  
Neu als Präsident der Rechnungsprüfungskommission 

Mein Name ist Arthur (auch Turi) Blaser und ich würde mich 
ausserordentlich freuen, als Präsident der  
Rechnungsprüfungskommission (RPK) gewählt zu werden. Nach 
sechs Jahren als Finanzvorstand der Schulgemeinde und vier 
Jahren als Mitglied der RPK fühle ich mich sehr gut auf diese 
Aufgabe vorbereitet. Die RPK ist viel mehr als eine Kontrollins-
tanz. In enger Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat sind wir 
vielmehr Sparringpartner, die einander gegenseitig befruchten 
und weiterbringen können. Dafür werde ich mich mit grosser 
Freude einsetzen. 

Wie sehe ich meine Arbeit?
Die Gemeinde Uitikon ist in den letzten Jahren stark  

gewachsen, und die Schulden haben aufgrund des hohen  
Investitionsvolumens deutlich zugenommen. Als Präsident der 
RPK möchte ich meinen Beitrag leisten, dass die Gemeinde  
dieses Wachstum gut verkraftet. Ein sorgfältiger Umgang mit 
Ihren Steuergeldern ist für mich genau so selbstverständlich wie 
eine Offenheit gegenüber Investitionen in eine leistungsfähige 
Infrastruktur. Damit Uitikon in jeder Hinsicht die attraktivste 
Gemeinde mit hoher Lebensqualität bleibt. 

Die RPK prüft die Geschäfte der Gemeinde mit finanzieller 
Tragweite auf ihre Zulässigkeit, Richtigkeit und  
Angemessenheit. Wir werden vom Gemeinderat bei wichtigen 
Projekten frühzeitig einbezogen und stehen mit ihm in  
laufendem Austausch. Mit meiner ruhigen und sachlichen Art 
stehe ich für eine konstruktive Zusammenarbeit auf der Basis 
von Respekt, Kompetenz und Vertrauen. Mit unserer Arbeit,  
insbesondere unseren Stellungnahmen zu Anträgen des  
Gemeinderates zuhanden der Stimmbevölkerung, unterstützen 
wir aber auch Sie, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 
indem wir Ihnen die Entscheidungen dank unserem fachlichen 
Input hoffentlich erleichtern können.  

Mein Fokus auf den Budgetprozess
Ein besonderer Schwerpunkt meiner Arbeit liegt im  

Budgetprozess. In zehn Jahren Tätigkeit für die Gemeinde habe 
ich ebenso viele Budgetrunden und die langfristige  
Finanzplanung miterlebt, die für die Festlegung des Steuerfusses 
zentral ist. Die in den letzten Jahren erzielten, deutlich über dem 
Budget liegenden Überschüsse zeigen, dass zu vorsichtig  
budgetiert wurde und somit zu viel Geld von den  
Steuerzahlerinnen und Steuerzahlern zur Gemeinde floss; hier 
setze ich mich für eine möglichst realistische Budgetierung ein, 
denn Steuergelder sind in erster Linie Ihr Geld und sollten sich 
nicht beim Staat ansammeln. 

Warum ich für dieses Amt bereit bin 
Beruflich arbeite ich seit jeher mit Zahlen: Nach vielen Jahren 

im Derivategeschäft bei den beiden Grossbanken, die zu jener 
Zeit noch unabhängig operierten, anschliessend als  

selbständiger Berater für grössere Städte im  
Schuldenmanagement und heute als Kundenberater für eine  
anspruchsvolle Schweizer Privatkundschaft, gibt es kaum einen 
Bereich der Finanzwelt, mit dem ich nicht vertraut wäre. Diese 
facettenreichen Erfahrungen im Umgang mit komplexen  
Fragestellungen und verschiedenen Anspruchsgruppen möchte 
ich in die Funktion als Präsident der RPK einbringen.

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung bei meiner Wahl zum 
Präsidenten der RPK – gemeinsam mit meinem FDP-Kollegen  
Balz Gut (bisher) und meiner FDP-Kollegin Yasmine Sabeti Lange 
(neu).

«Für ein (steuerlich) nachhaltig attraktives Uitikon.»
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Balz Gut 
Wieder in die RPK

Die Ausgabenpolitik der Gemeinde muss sicherstellen, dass 
Investitionen langfristig wirken und der Steuersatz dauerhaft 
tief gehalten werden kann. Ein kritischer Blick für das  
Wesentliche, wirtschaftliches Verständnis und die  
Kontrollmechanismen der RPK sind wichtige Schlüssel dazu.

- Geboren: 1973
- Berufliche Tätigkeit: Mitglied der Geschäftsleitung einer  
  Unternehmensberatungsfirma 
- Ausbildung: Jurist (Dr. iur.), Executive MBA HSG
- In Uitikon wohnhaft seit 2011
- In Partnerschaft, 3 Kinder
- Meilensteine in der FDP Uitikon: Vorstandsmitglied,  
  Vizepräsident, Kantonaler Delegierter, RPK-Mitglied
- Engagements: Finanzvorstand in zwei Vereinen, Mitglied  
  verschiedener FDP-Initiativkomitees in Wirtschafts- und  
  Bildungsthemen
- Hobbys/Interessen: Politik, Sport, Kochen

Mich interessiert zudem:  
Das Zusammenspiel von Finanz- und Wirtschaftspolitik 

«Gesunde Finanzen und nachhaltige  
  Investitionen sind das Fundament für die  
  Zukunft von Uitikon.»

Yasmine Sabeti Lange 
In die RPK

«Mit Verantwortung die Zukunft von Uitikon  
  gestalten.»

Ich kandidiere, um sicherzustellen, dass unsere Gemeinde die 
richtigen Entscheidungen für eine zukunftsorientierte  
Entwicklung trifft und diesen Prozess transparent gestaltet.  
Im Zentrum stehen für mich Offenheit, klare Prioritäten und 
nachhaltige Lösungen.

- Jahrgang 1976
- Rechtsanwältin
- Über 25 Jahre Berufserfahrung als Rechtsanwältin in  
  verschiedenen Positionen: In-House Counsel bei  
  verschiedenen Banken und der FINMA sowie als  
  selbständige Anwältin
- Verheiratet, 2 Kinder
- Seit 2020 in Uitikon 
- Mitglied der Feuerwehr Uitikon 
- Interessen: Literatur, Geschichte und Sport 

Mich interessiert zudem: 
Eine Politik, die sich an den Bedürfnissen aller Menschen 
orientiert und zugleich verlässliche, faire  
Rahmenbedingungen für eine starke und zukunftsfähige  
Wirtschaft schafft.

  DIE WAHLZEITUNG DER FDP UITIKON  02.2026 – SEITE 9



Unsere Veranstaltungen

Wir laden Sie herzlich ein, unsere Kandidaten 
und Kandidatinnen persönlich an unseren 
Events kennenzulernen: 

Samstag, 21. Februar 2026 
10-15 Uhr, Standaktion beim Zentrum Waldegg 
(vor Joy’s Bistro) 

Sonntag, 8. März 2026
ab 14 Uhr, Wahlfeier FDP 
(Vivyd Café, Leuenplatz, Leuengasse 51)

Marianne Schenk 
In die Sozialbehörde

«Weil soziale Verantwortung Augenmass und 
menschliches Handeln braucht.»

Die Entwicklungen im Sozialwesen – insbesondere die  
demografischen Veränderungen, die Versorgung älterer  
Menschen sowie die Herausforderungen in der Prävention 
und Integration – möchte ich sachlich, lösungsorientiert und 
mit Weitblick angehen. Ich bringe langjährige  
Führungserfahrung im Bereich Entwicklung,  
Veränderungsprozesse und Organisationskultur mit und 
möchte diese Kompetenzen verantwortungsvoll für Uitikon 
einsetzen.

- Geboren 1962
- Studium / berufliche Spezialisierung: Leadership Develop- 
  ment, Change-Management, Organisationsentwicklung
- Langjährige Leitungserfahrung im internationalen  
  Finanzsektor
- Fokus auf nachhaltige Lösungen, konstruktive  
  Zusammenarbeit und Transparenz
- In Uitikon wohnhaft seit 2018

Mich interessiert zudem: 
Die Frage, wie wir Lebensqualität und Versorgung von Fami-
lien, älteren Menschen und sozial benachteiligten Personen 
in Uitikon langfristig sichern können – verantwortungsvoll im 
Umgang mit Ressourcen und mit Blick auf die Zukunft  
unserer Gemeinde.

  DIE WAHLZEITUNG DER FDP UITIKON  02.2026 – SEITE 10



Wahlen               -  
8. März 2026                       -

So wählen Sie richtig!
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---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- $

BisherBisher

Gemeindewahlen 8. März 2026
Verantwortung für Uitikon – gestern, heute und morgen.

fdp-uitikon.ch

          In die RPK         
  In den Gemeinderat          In die Schulpflege       

In die 
Sozial-
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